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Das Unternehmen im Erbgang wirft schwierige rechtliche 
und zwischenmenschliche Fragen auf. Während sich als 
Ergebnis des Diskurses um die vertragsrechtliche Richtig-
keitsgewähr Differenzierungen herauskristallisiert haben, 
welche die am Vertrag beteiligten Personen in den Blick 
nehmen, bleibt der interfamiliäre Vertrag davon unberührt. 
Das BGB fragt nach dem Verbraucher und dem Unternehmer, 

nach Mieter und Vermieter, nach Arbeitnehmer und Arbeit-
geber. Das BGB fragt jedoch nicht nach einer Nähebeziehung, 
wenn es um den Vertragsschluss geht. Allmählich regt sich 
allerdings eine modernere Diskussion über Testierfreiheit 
und Pflichtteilsrecht. Es fragt sich, inwieweit Machstruktu-
ren im Erbgeschehen zu berücksichtigen sind.
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Inheriting a family business raises difficult legal and inter-
personal issues. While differentiations have emerged as a 
result of the discourse of contract law, which focus on the 
persons involved in the contract, the interfamilial contract 
remains unaffected. The BGB asks about the consumer and 
the entrepreneur, about tenant and landlord, about employee 
and employer. However, the BGB does not ask about a 

relationship of closeness when it comes to the conclusion 
of a contract. Gradually, however, a more modern discussion 
is stirring about testamentary freedom and the right to a 
compulsory portion. The question is to what extent power 
structures are to be taken into account in the inheritance 
process.


